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Mal angenommen, 
Sie stehen eines Tages 
allein da …

doch eine liebevolle Gemeinschaft 
fängt Sie auf! Gleichzeitig genießen 
Sie die Privatsphäre Ihrer eigenen 
Wohnung.

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen

www.wohnenmitzukunft.com
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
haben Sie Ihre guten Vorsätze für 2018 schon gefasst? - Wie 
steht es übrigens mit denen des vergangenen Jahreswech-
sels? - Viele brauchen diese Zeit, um in die die Zukunft voraus-
zudenken. Dabei sollte aber das Vergangene, die umgesetzten 
und die vergessenen Vorsätze, nicht vergessen werden!
Deshalb will ich an dieser Stelle an einiges erinnern, das auch 
im neuen Jahr für unseren Stadtteil Bedeutung hat. Also hier 
meine Nachsätze des Jahres 2017:
Neben wichtigen Vereinsjubiläen und einem sonnenarmen 
Sommer möchte ich drei Punkte hervorheben.
1. So hat in den letzten Monaten die Soziale Stadt Donaustra-

ße Ost endlich Fahrt aufgenommen. Neben den vier Sitzun-
gen des Runden Tisches mit Weststadtabgeordneten, den 
Wohnbauunternehmen und der Stadtverwaltung stehen seit 
Anfang November auch das Quartiersmanagement und der 
Sanierungsträger, nämlich die BauBeCon, fest. Nun sind be-
reits erste Vorhaben in Planung, was aber nicht heißt, dass 
noch nichts geschehen ist: In einem an die Soziale Stadt 
angedockten Projekt, wird im „Campus Donauviertel“ mit zu-
sätzlichen Finanzmitteln die „Weiße Rose“ neu gebaut und 
der Kulturpunkt West gründlich renoviert. Nähere Informatio-
nen demnächst auf Sonderseiten!

2. Auch das Nachbarschaftszentrum „Haus der Talente“, ein-
geweiht im September und bereits gut genutzt, ist für die 
Zukunft der Weststadt von Bedeutung. Wochentäglich kann 
man hier unangemeldet oder zum Treffen mit anderen vor-
beischauen, auch bei Snacks und Getränken. Neben der 

Werkstatt des Bürgervereins ist hier nun auch der alte Treff-
punkt Saalestraße zu Hause – und samstags reichen die Pri-
vatvermietungen bereits bis Ende 2018!

3. Auch mein dritter Punkt ist zukunftsweisend, geht es doch um 
die BürgerInnen-Beteiligung in unseren Netzwerken (Ki.-u.
Ju.-Plenum, ALTERaktiv, AgeWe), Vereinen und Einrichtun-
gen. Hier beobachte ich neben sehr aktiven Mitmenschen 
den Rückgang an Interessierten sowohl im „Alltagsgeschäft“ 
als auch bei öffentlichen Versammlungen und Festen. Gera-
de die jüngeren und „mittelalterigen“ Bewohnerinnen und Be-
wohner werden zunehmend vermisst! Auf diesen Nachsatz 
hin sollten Sie – ja gerade Sie!!! - den Vorsatz fassen, sich 
stärker in der und für die Gemeinschaft einzusetzen (egal 
wieviel Zeit und Kraft zur Verfügung stehen)! 

Mit diesem Wunsch für 2018 enden meine Nachsätze. 

Mi 03.01. Nachbarschaftswerkstatt  
Grundschule Altmühlstraße 15-17 Uhr 

Do 04.01. ALBA Schadstoffmobil 16:00 - 18:00 Uhr    
Elbestraße EKZ, vor der Kirche

Mi 10.01.  Nachbarschaftswerkstatt  
im Nachbarschaftszentrum   
Elbestr. 45, 17:00 bis 20:00 Uhr

Mi 10.01. Bastelkurs „Weststadt Sterne“  
im KulturPunkt West, Raum 109  
14:30 Uhr, Kosten 2,00 €  
Anmeldung erforderlich bei Gerhard Reichel 
0176 52272699 oder gerhardreichel@gmx.de

Do 11.01. Runder Tisch „Soziale Stadt Donauviertel“ 
17:00 Uhr im Treffpunkt Am Queckenberg 1a

Mi 17.01.  Nachbarschaftswerkstatt  
im Nachbarschaftszentrum   
Elbestr. 45, 17:00 bis 20:00 Uhr

Mi 17.01. Sitzung des Stadtbezirksrates im Stadtbezirk 221 
19:00 Uhr

Do 18.01. Treffen von ALTERaktiv  
im KPW, Raum W5, 14:30 Uhr  
Kontakt: Monika Rohde, Tel.-Nr. 0531 2193217 
E-Mail: monrohde@gmx.de

Do 25.01. ALBA Schadstoffmobil 16:00 - 18:00 Uhr    
Elbestraße EKZ, vor der Kirche

jeder Di  AWO-Seniorenkreis, 14:00-17:00 Uhr 
AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str. 24

jeder Do  Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße 
10:00 - 12:00 Uhr

Neujahrsspruch
Lasst uns gehen mit frischem Mute in das NEUE JAHR hinein.
Alt soll unsere Lieb und Treue neu soll unsere Hoffnung sein
Heinrich Hoffmann von Fallersleben  1798 - 1874

Weststadt-Termine im Überblick

Mal angenommen, 
Sie stehen eines Tages 
allein da …

doch eine liebevolle Gemeinschaft 
fängt Sie auf! Gleichzeitig genießen 
Sie die Privatsphäre Ihrer eigenen 
Wohnung.

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen

www.wohnenmitzukunft.com

Die Veranstaltungen der Stadtteilentwicklung Weststadt e.V. 
in	den	Treffpunkten	finden	Sie	stets	auf	Seite	14.

E-Mail-Adresse der Redaktion:
weststadt.aktuell@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Die Termine des KPW stehen auf einer separaten Seite
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Die Feiertage liegen hinter uns. 
Hoffentlich haben Sie Weihnach-
ten und den Jahreswechsel gut ver-
bracht! Zusammen mit Menschen, 
die Sie schätzen und liebhaben. 
Mit etwas Abstand zu den Heraus-
forderungen des Alltags. Natürlich 
auch mit Essen und Trinken, ei-
nem festlich gedeckten Tisch und 
wohlschmeckenden Speisen und 
Getränken. Wir wissen, dass Essen 
und Trinken nicht alles ist im Le-
ben. Und doch: „Essen und Trinken 
hält Leib und Seele zusammen“, 
heißt es.
Lebenshunger, Lebensdurst – viel-
leicht haben Sie so etwas auch ver-
spürt in der festlichen Zeit. Hinter 
allem, was wir verbrauchen und 
verzehren, kann sich das nämlich 
auch verbergen. Die Sehnsucht 
nach dem Leben selbst. Nicht nach 
dem Existieren im rein biologi-
schen Sinn. Sondern nach einem 
wirklich erfüllten Dasein. Liebe, 
Gemeinschaft, Beständigkeit, Halt 
in schwerer Zeit.
Die Kirche erinnert mit ihrem Jah-
resspruch an die Quelle dieser Art 
von Leben. 
Gott spricht:   
Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers um-
sonst. 
Im letzten Buch der Bibel, der Offen-
barung des  Johannes, steht die- 
ser Satz. Für alle, die ihren Le-
bensdurst im Jahr 2018 bei Gott stil-
len möchten.
Ein frohes und gesegnetes Neues 
Jahr wünscht Ihnen
Michael Ludwig

Michael Ludwig 
Pastor an der 
Emmauskirche

BESINNUNG

Am Lehmanger 4
38120 Braunschweig
Tel 0531 28 60 60
Fax 0531 28 60 670
info@haus-am-lehmanger.de

UNSERE LEISTUNGEN:
DAUERPFLEGE
KURZZEITPFLEGE

Den Lebensabend umsorgt genießen!

11_aus_am_lehmanger=1036_61472.indd   1 27.11.15   11:22

Bestattungen
Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig

Tel.: 0531 - 44324 
Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig

Tel.: 0531 - 8667676

Hast Du mit Deinen Eltern schon 
mal über den Tod gesprochen?

Sprechen Sie rechtzeitig über Bestattungsvorsorge.

Der Runde Tisch „Soziale Stadt Donauviertel“
Der Runde Tisch kommt zu seiner 5. Sitzung zusammen. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, an der Sitzung teilzunehmen.

Donnerstag, 11.01.2018  
17:00 Uhr im Treffpunkt Am Queckenberg 1a

Mobile Fußpflege ganz bequem 
bei Ihnen zu Hause

Zeigt her Eure Füße …!

Lassen Sie Ihren Füßen 
eine gute Behandlung 
zukommen und erleben Sie 
in entspannter Atmosphäre 
wie angenehm Fußpflege 
sein kann.

Dafür bringe ich 30 Jahre
Berufserfahrung mit!
Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin mit mir.23,-

Susanne Haredon • Fachkosmetikerin/Fußpflegerin
Termine unter: 0179.4670178


Ich freue mich über Ihren Anruf!


Schenken Sie einem besonderen Menschen eine Auszeit!

Mit einem Geschenk-Gutschein

     für eine Fußpflege!
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Veranstaltungen im Kulturpunkt West 
im Januar 2018

Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 38120 BS
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9-13 Uhr, Mi 9-16 Uhr, Mo geschl.
Anfragen zur Raumanmietung:     
0531 862564 oder hausmeister.kpw@braunschweig.de
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie auch über unser aktuelles 
Programmheft oder unter www.braunschweig.de/kulturpunktwest
Soweit nicht anders benannt, erfolgen die Anmeldungen zu den Veranstaltungen/Kursen über den 
Kulturpunkt West.

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
„ES MUSS NICHT IMMER GOETHE SEIN“ –
SONNTAG, 14. JANUAR 2018, 16:30 UHR 
(Einlass ab 16:00 Uhr), FOYER

Heinz-Dieter Vonau und Karl W. Haak: 
„Neues und noch nicht Gehörtes …
Der Autor des „Gassy 
Syndroms“ und der 
„Osterhasen, die nie 
lächeln“ mit neuen 
Geschichten und An-
ekdoten aus seinem 
und dem Leben, in das 
wir alle, ohne dass uns 
jemand gefragt hat, 
irgendwie verstrickt 
sind. Die mit einem 
gewissen Abstand be-
trachtet die unmittelbare Nähe der zwei Sei-
ten einer Münze erkennen lassen: Komödie 
und Tragödie.

Begleitet vom unvergleich-
lichen Karl W. Haak auf der 
Gitarre.

Eintritt frei – um einen klei-
nen Obolus für die Künstler 
wird gebeten.  
Eine telefonische Anmel-
dung ist erforderlich unter 
0531 845000.

Deutsch-Englische-Gesellschaft:  
Veranstaltungen in englischer Sprache 

im Kulturpunkt West

Beginn jeweils 20:00 Uhr  
Eintritt frei, um einen Kosten-
beitrag wird gebeten

11. Januar – Paul Kavanagh: Bingo
Für alle, die das Spiel kennenlernen möchten 
und ein bisschen Spaß haben möchten
25. Januar – China:
ein Vereinsmitglied der Deutsch Englischen 
Gesellschaft berichtet über sein Heimatland

Rheinring 12  |  38120 Braunschweig  |  Telefon 0531 470-6857

in der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, im rechten Gebäudeflügel

Öffnungszeiten: Mo. 10:00 - 18:00 Uhr Do. 10:00 - 18:00 Uhr 

In den Oster-, Sommer-, Herbst- und Weihnachtsferien geschlossen.

Stadtbibliothek Zweigstelle Weststadt

Bilderbuchkino 

Donnerstag, 18.01. 

16:30 Uhr

Pollys Piratenparty 

Für Kinder ab 3 Jahren

Spiele-Zeit

Montag, 29.01. 

15:00 - 17:00 Uhr

Spiele-Nachmittag für Senioren

jeden letzten Montag im Monat

Kurzbericht zur 8. öffentlichen Sit-
zung am 29.11.2017
Philipp Seban wurde vom Bezirksbür-
germeister verabschiedet, er muss aus 
rechtlichen Gründen den Bezirksrat ver-
lassen, da er zukünftig keinen Wohnsitz 
mehr in der Weststadt hat.
Aus dem Bericht des Bezirksbürgermeis-
ters
Im Rahmen der für das Programm So-
ziale Stadt Donauviertel vorgesehenen 
Maßnahmen wurde für die Vorbereitung 
eines Antrags für Bildung, Wirtschaft, 
Arbeit im Quartier (BIWAQ) eine Ar-
beitsgruppe eingerichtet, der neben der 
Stadtverwaltung auch Caritas, VHS und 
andere angehören.
Das „Kamingespräch“ im Rahmen der 
Weststadtwoche mit dem Thema Le-
benslanges Lernen war interessant, aber 
leider schlecht besucht.
Vorerst wird es an der Bushaltestelle 
Neckarstraße keinen Fußgängerüber-
weg geben, auch weitere Verkehrsbe-
ruhigungsmaßnahmen werden aus 
Budget-Gründen frühestens im Rahmen 

der „Sozialen Stadt Donauviertel“ weiter 
überdacht. Lediglich die beantragte Ver-
längerung der Temp-30-Zone wird reali-
siert.
Der Sinti-Rat berichtete, dass die Be-
wohner der Wohnwagensiedlung am 
Madamenweg in Eigeninitiative Gemein-
schaftscontainer aufstellen werden. 
Gespräche mit einem für die Genehmi-
gung zuständigen Beamten in Hanno-
ver wecken die Hoffnung, dass die vom 
Bezirksrat beantragte Verlängerung der 
Gebietsfreistellung der öffentlich geför-
derten Wohnungen im „Stadtbezirk 221 
Weststadt“ (wichtig für viele Sozial-Struk-
turen wie Stadtteilentwicklung Weststadt 
e.V.) für weitere 5 Jahre durchaus gute 
Chancen hat.
Die Westrunde, ein Arbeitskreis der Be-
zirksbürgermeister westlicher Braun-
schweiger Stadtbezirke, befasste sich 
unter Anderem mit Verkehrsführungs- 
Maßnahmen für den Ganderhals, auch 
mit Blick auf den Baustellenverkehr für 
das Baugebiet Kälberwiese.
Bei Gesprächen mit der Forstverwaltung 
nahmen die Pläne zur Sanierung und 
Aufwertung eines alten Weges durch 
den Timmerlaher Busch Gestalt an, bei 
der Bürgerfragestunde wurde angeregt, 
auch die Sanierung weiterer Wege zu 
überdenken und dafür Kartenmaterial zu 
beschaffen, auch wenn die Forstverwal-
tung dafür bisher wenig Interesse zeigte. 

Ebenfalls in der Bürger-Fragestunde 
wurde angeregt, bei der Stadtverwaltung 
Klärung anzufragen, warum die Blin-
denfunktionen am Fußgängerüberweg 
über die Donaustraße „Haltestelle am 
Queckenberg“ abgeschaltet ist, und ob 
die Möglichkeit besteht, im Umkreis der 
neuen Blindenvereins-Geschäftsstelle 
(ehemals „Funny & Clever“) an weiteren 
Ampeln Blindenfunktionen nachzurüs-
ten. Ein betroffener Sehbehinderter schil-
derte die aktuellen Probleme. 
Außerdem wurde gefragt, warum es 
nicht möglich ist, den Rad- und Gehweg 
von der Weserstraße nach Timmerlah in 
einem besseren (vor allem: saubereren) 
Zustand zu halten. Antwort: „Privatweg, 
keine	 direkte	 Einflussmöglichkeit	 städti-
scher Gremien“.
In der Naabstraße erwiesen sich nach 
den Herbststürmen weitere Baumfällun-
gen als erforderlich.
Der neue öffentliche Grillplatz im West-
park wird tatsächlich noch dieses Jahr 
eingerichtet.
Die Parteien werden gebeten, die Bitte 
einer Bürgerin aus der letzten Sitzung, 
die Bürgerfragestunde vom Ende der öf-
fentlichen Sitzung an den Anfang zu ver-
legen, zu diskutieren.
Informationen zu weiteren Tagesord-
nungspunkten, Beschlüssen und Anträ-
gen auf ratsinfo.braunschweig.de
Rainer Bielefeld

Bäckerei & Konditorei Kretzschmar · Illerstraße 61 · Telefon 84 12 06
Tradition seit 1890 · www.baeckerei-kretzschmar.de

Bäckerei  Konditorei*
Snack  Gourmet  Eis* *

Hauptgeschäft
Illerstraße 61
täglich geöffnet

Filiale Gartenstadt
Filiale Timmerlah
täglich geöffnet

Filialen Bohlweg 69-70,
Schild 1, Carrée Café
Mo.-Sa. geöffnet

5 Stück + 1 gratis

Stück 
1,30 €

   Bezirk 221

Aus der Sitzung  
des Bezirksrats

Informationen zum Programm:  
0531 845000 oder kpw@braunschweig.de
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deutsche-wohnen.com  030 897 86 0

»  WIR SIND FÜR SIE DA!
› Wohnungen zu vermieten
› Braunschweig-Weststadt
› 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen*, ca. 48 bis 106 m2

› 440 bis 800 € Warmmiete

*  Detailangaben zu den einzelnen Wohnungen
erhalten Sie vor Ort.

Vermietungsbüro
Eiderstraße 2, 38120 Braunschweig
Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

D
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Sitzung des „Runden Tisches“ Soziale Stadt Donauviertel am 07.12.2017
Der Runde Tisch ist ein Gremium, in dem 
Vertreter der wichtigsten Organisationen, 
Baugenossenschaften, politischen Par-
teien und Einrichtungen Aktivitäten und 
Ideen zum Projekt „Soziale Stadt Donau-
viertel“ der vertretenen Organisationen, 
der Bürger, der Verwaltung der Stadt 
Braunschweig und des neu eingerichte-
ten Quartiersmanagements koordinieren 
und bündeln. 
Empfehlungen des Runden Tisches die-
nen auch als Beschlussvorlagen für den 
Bezirksrat.
Nach Klärung einiger weiterer „Ge-
schäftsordnungs-Fragen“, insbesondere 
organisatorischer Details zur Vergabe 
von Geldern aus dem Verfügungsfonds 
(einem Budget von 20.000 € jährlich, 
aus dem kleinere Projekte – auch von 
Bewohnern des Donauviertels – unbüro-
kratisch Fördergelder erhalten können), 
wurden erste Ideen und Planungen für 
Maßnahmen im Rahmen dieses Förder-
programms vorgestellt. 
Ein Schwerpunkt wird die Sanierung 
des Wohnumfeldes „Am Lehmanger“ 

im Quartier „An den Gärtnerhöfen“ sein, 
die parallel zur Sanierung des Wohn-
bestands durch die Wohnbaugenos-
senschaften erfolgen wird. Wegen der 
aufwändigen und deshalb langwierigen 
Vorbereitung werden parallel auch einige 
schneller zu verwirklichende Maßnah-
men in Angriff genommen:
Bereits 2018 soll mit umfangreicher Bür-
gerbeteiligung ein Spielplatz zwischen 
„Am Queckenberg“ und „Möhlkamp“ ein-
gerichtet werden. 
Ebenfalls 2018 sollen die Vorbereitun-
gen für eine bessere Wegverbindung 
zwischen „Am Queckenberg“ und „Möhl-
kamp“ beginnen, wegen der aufwändige-
ren Planung wird die Realisierung wohl 
aber erst 2019 geschehen. Wie für diese 
Maßnahme ist auch für eine Aufwertung 
des Wohnumfelds Möhlkamp eine inten-
sive Bürgerbeteiligung geplant.
Der wichtigste Tagesordnungspunkt war 
die Vorstellung des neuen Quartiersma-
nagements. Caroline Lehnigk und Marc 
Müller-de Buhr informierten über ihre 
Aufgaben und Pläne. Der Schwerpunkt 

wird zunächst die Initiierung einer regen 
Bürgerbeteiligung sein, einige ihrer Ideen 
trugen sie vor. In der „Weststadt aktuell“ 
sind ab Februar zwei zusätzliche Seiten 
je Ausgabe vorgesehen, die ausschließ-
lich der Berichterstattung über das Pro-
jekt „Soziale Stadt“ dienen, dort wird das 
Projektmanagement dann ausführlicher 
berichten.
Nachdem die ersten drei Sitzungen vor-
nehmlich der Selbstorganisation und der 
Abwicklung von Verwaltungsangelegen-
heiten dienten -- für die zuschauende 
Öffentlichkeit ein eher „dröger“ Stoff – 
dürfte der Vortrag des Quartiersmanage-
ments durchaus einige Begeisterung für 
das	Projekt	(neu)	entflammt	haben.
Im	Anschluss	an	den	offiziellen	Teil	 bo-
ten lockere Stehrunden bei Gebäck, 
Punsch und Glühwein Gelegenheit für 
Gedankenaustausch und das Knüpfen 
neuer Kontakte. Für mich als Zuschauer 
war diese Sitzung der „eigentliche“ Pro-
jektbeginn, ein gelungener Start für das 
Quartiersmanagement.
Rainer Bielefeld

Sprechzeiten des Quartiersmanagements – „Donauviertel“ im Treffpunkt am Queckenberg 1a

Montag:  14 -17 Uhr
Dienstag:  10 -13 Uhr
Mittwoch:  15 -18 Uhr
Donnerstag:  13 -16 Uhr
 

Ansprechpartnerin:
Caroline Lehnigk – BauBeCon Sanierungsträger GmbH
Mail: CLehnigk@baubeconstadtsanierung.de
Tel.: 0421 32901 41
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt 

... so erreichen Sie uns  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt  
Muldeweg 5, 38120 Braunschweig
Internet: www.emmaus-bs.de
weststadt.bs.pfa@lk-bs.de  
Tel. 841880 / Fax 842372
Büro geöffnet: di-do-fr  09-12 Uhr 
  mi  17-19 Uhr

Gottesdienste 
Gottesdienst zum Jahresbeginn
Montag, 01.01. (Neujahr), 17 Uhr mit Hl. Abendmahl
Hauptgottesdienste sonntags 10 Uhr Emmauskirche
07.01. mit Taufen 
14.01. mit Hl. Abendmahl 
21.01. 11 Uhr (!) Gestaltungsraum-Gottesdienst 
28.01. Predigtgottesdienst

Gottesdienst in Senioreneinrichtungen donnerstags 10 Uhr
04.01. Haus Am Lehmanger
11.01. Stiftung Thomaehof (Muldeweg 20)
5-Minuten-Andacht donnerstags 11 Uhr Emmauskirche
04.01., 11.01., 18.01., 25.01.
Taufgottesdienst samstags 16 Uhr Emmauskirche
20.01.
Abendgottesdienst samstags 18 Uhr Emmauskirche
13.01., 20.01., 27.01.
Neu: der Pfarrverband Braunschweig-West 
Mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
am Sonntag, dem 21.01., um 11 Uhr in 
der Emmauskirche feiern wir die Grün-
dung des Pfarrverbandes BS-West, dem 
die Gemeinden Gartenstadt, St. Micha-
elis, St. Martini, St. Jakobi und West-
stadt angehören. Die Bildung dieses 
sogenannten Gestaltungsraums ist er-
forderlich geworden, weil die Mitglieder-

zahlen und die Anzahl der Pfarrstellen in 
unserer Landeskirche seit längerer Zeit 
rückläufig	sind.	Pfarrerinnen	und	Pfarrer	
werden sich in ihren Aufgaben stärker 
gegenseitig unterstützen. In unseren Ge-
meinden werden wir auch im Bereich der 
Konfirmandenarbeit	 und	der	Verwaltung	
zusammen arbeiten.

Vivat-Chor in der Emmauskirche 
Am Sonntag, dem 21.01, ist um 17.00 
Uhr das Ensemble „Vivat-Chor St. Pe-
tersburg“ in der Emmauskirche zu Gast. 
Es werden weltliche und geistliche Ge-

sänge aus der russischen Chorliteratur 
zu hören sein. Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei, um eine Kollekte wird 
gebeten.

Bethel-Sammlung 
Von Montag, dem 22.01., bis Freitag, 
dem 26.01., nehmen wir jeweils von 9.00 
bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 
Uhr für die „Brockensammlung Bethel“ 

Kleiderspenden in der Emmauskirche 
entgegen. Angenommen werden nur 
verpackte Kleiderspenden. Kleiderbeutel 
sind im Gemeindebüro erhältlich. 

 

Am 11. März 2018 wird in der ev.-
luth. Kirchengemeinde Weststadt 
der Kirchenvorstand neu gewählt.

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind alle Gemeindemit-
glieder ab 14 Jahren, die in der Wähler-
liste stehen.

Einblick in die Wählerliste
Wer nicht sicher ist, ob er/sie in der Wäh-
lerliste steht (z.B. weil er/sie erst kürzere 
Zeit in der Weststadt wohnt), kann dies 
prüfen, indem er/sie Einblick in die Wäh-
lerliste nimmt. Dies ist möglich vom 1. bis 
14. Januar 2018, jeweils nach den Got-
tesdiensten und zu unseren Bürozeiten 
(di, do, fr 9-12h, mi 17-19h).

Wahlvorschläge
können vom 1. bis zum 22. Januar 2018 
beim Kirchenvorstand eingereicht wer-
den. Wählbar sind Wahlberechtigte ab 
18 Jahren. Jeder Vorschlag muss von 
mindestens 10 Wahlberechtigten unter-
schrieben sein.

Briefwahl
Wer Briefwahl machen möchte, kann 
vom 25. Februar bis 8. März 2018 die 
Briefwahlunterlagen nach den Gottes-
diensten oder zu den Geschäftszeiten 
in unserem Kirchenbüro beantragen und 
mitnehmen.

DR. MED. WOLF-DIETRICH ISEMER
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

ZAHNARZTPRAXIS J. C. ISEMER & K. SAWALL

Praxisgemeinschaft

Mo/Mi/Fr 8:00 - 13:00 Uhr
Di/Do 10:00 - 14:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung  
Zusätzliches Servicetelefon
für Terminvereinbarung:
Mi 15:00 - 16:30 Uhr

Mo 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr 
Di 13:00 - 18:30 Uhr 
Mi 08:00 - 15:00 Uhr 
Do 14:00 - 20:00 Uhr 
Fr 08:00 - 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

  0531 844344 

www.isemer.de

Waisenhausdamm 6
38100 Braunschweig

      0531 47376700 
info@smile38.de

www.smile38.de

      0531 47376700 

Praxis für Ergotherapie

Simone Starke

Haus- und Heimbesuche
Termine nach Vereinbarung

Alle Kassen und Privat

Tel:0531 / 9668317

Nettlingskamp 2
38120 Braunschweig / Timmerlah
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Weihnachtsmarkt 2017

Leserbrief zum Weihnachtsmarkt
Ich muss es los werden: Der Weihnachtsmarkt hat mir sehr gut gefallen. 
Viele Besucher durchzogen die Gassen des Einkaufszentrums. An den 
Ständen konnte ich ganz unterschiedliche Dinge bekommen bzw. auch 
Basteln war möglich. Dieser Markt gewinnt für mich, dass er von den ver-
schiedenen Gruppen getragen wird, die in der Weststadt arbeiten!
Natürlich haben wir uns vom Bürgerverein mächtig gefreut, den 1. Preis 
zu gewinnen! Zum ersten Mal wurden vom Bezirksbürgermeister die nach 
Meinung einer Jury drei besten Stände ausgezeichnet. Das Gute daran 
ist, dass das Preisgeld sozial sinnvoll eingesetzt werden soll. Das wird 
bestimmt zukünftig ein Ansporn für die Gruppen sein.
Elisabeth Mandera-Bolm
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Weihnachtsmarkt 2017

Weihnachtsmarkt besteht seit 2000
Zahlreiche Besucher Im Elbezentrum und in 
der Emmauskirche
Am 3. Advent fand der bereits traditionelle vorweih-
nachtliche Markt mit ca. 25 Ständen statt. Bezirksbür-
germeister Ulrich Römer und AGeWe-Sprecher Lutz 
Bohndick konnten schon zur Eröffnung erfreulicher-
weise viele Besucher begrüßen, darunter Annegret 
Ihbe, Bürgermeisterin der Stadt sowie Oliver Schatta, 
neuer Landtagsabgeordneter. 
Die in der Arbeitsgemeinschaft (AGeWe) zusammen-
geschlossenen Vereine und Einrichtungen, die von 
den Wohnungsunternehmen Wiederaufbau, Niwo, und 
BBG tatkräftig unterstützt wurden, organisierten erneut 
die gut besuchte Veranstaltung. Die unterschiedlichs-
ten Angebote sorgten dafür, dass für jeden in den vier 
Stunden im Elbezentrum neben Speis und Trank et-
was dabei war. Fleißige Helfer/innen sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf – trotz Gedränge. 
Wie in den Vorjahren stand die benachbarte Emmaus-
kirche für weitere Stände sowie im Braunschweig-Zim-
mer für eine Kaffeetafel zur Verfügung. Kinder konnten 
u.a. hier basteln und malen, denn das Weststadtplen-
um für Kinder/Jugendliche stellte Materialien bereit. 
Aufgrund der Beteiligung von Schulen (WBG), Kirchen 
(Emmausgemeinde, St. Cyriakus), Vereinen/Verbän-
den (SC Victoria, Belfort, AWO u.a.) fand der Advents-
markt eine noch größere Teilnahme. Erfreulich war zu 
registrieren, dass „aus der Weststadt - für die West-
stadt“ dieser Adventsnachmittag durch so viele Mitwir-
kende an den Ständen Lust auf nächstes Jahr macht..
  Musikalisch umrahmt worden ist das Fest im über-
dachten EKZ durch eine ganze Reihe von abwechs-
lungsreichen Sing- und Tanzbeiträgen. Auftritte lie-
ferten u.a. der Posaunenchor der Emmauskirche  
(9 Mitwirkende), der Kalinka-Chor (15), das Blasor-
chester der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule (WBG), 
Line-Dance (KPW), Schülerchor der WBG, Albanische 
Tänze, Weihnachtliche Melodien von Johannes Rohr 
und Viktor Giedt sowie Weihnachtliche Karaok mit 
Maik Heyduck.
   Diesmal sind drei Stände durch eine Dreier-Jury 
prämiert worden – die Preise sollen für soziale Zwe-
cke verwendet werden. Der erste Platz ging an den 
Bürgerverein, zwei weitere Plätze an die evanelische 
Gruppe mit Familie Kühne und an den Männer- und 
Frauentreff der Stadtteilentwicklung West.
   Abschließend bildete wie in den letzten Jahren das 
Adventssingen in der gut gefüllten Emmauskirche 
Weihnachtliches für jedermann.

Unter der Leitung von Pfarrer Michael Ludwig führten 
adventliche Sing- und Textbeiträge zu einem besinn-
lichen Abend. Sein Beitrag thematisierte die „Sterne 
im Alltag“. Musikalische Ausführungen bereicherten 
das abendliche Singen durch die Mitwirkenden Soja 
Werner, Alt, Michelle Pfeifer, Klavier/Orgel sowie die 
Emmauskantorei, musikalisch geleitet von Kantorin 
Heike Kieckhöfel.
			Edmund	Heide,	Heimatpfleger
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im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 Tel. 0531 873441
38122 Braunschweig-Rüningen, Altenaustraße 5

 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Wir wünschen Ihnen 

einen fl ott en Rutsch

ins Neue Jahr

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Montag bis Freitag 07:00 bis 18:00 Uhr
Sonnabend 07:00 bis 12:30 Uhr
Sonntag 10:00 bis 12:00 Uhr Telefon (05 31) 84 21 59

Andrea Kreipe
&

Doris Mikler

Vielen Dank an Maic Ullmann
Von 2010 an setzte sich Maic Ullmann (Isarvier-
tel) als stellvertretender Vorsitzender des Bürger-
vereins für die Belange der Weststadt ein. 2012 
wählte ihn die Mitgliederversammlung dann als 
Nachfolger von Siegfried Mickley zum Vereinsvor-
sitzenden. 

Eine ganze Reihe von Aktivitäten 
führte er gemeinsam mit dem Vor-
stand durch, seien es die Som-
merfeste und Weihnachtsmärkte 
der AGeWe oder am Marktplatz 
das 20-jährige Bestehen des Bür-
gervereins. Dazu gehörte auch 
die Ausstellung von selbst gemal-
ten Bildern über die Weststadt. 
Eine Fülle von Interviews führte 
er mit Weststädtern, so dass eine 
Broschüre „von den Bürgern für 
die Bürger“ einen persönlichen 
Teil des 1960 entstandenen Stadt-
teils	widerspiegelte.	Viele	biografi-
sche Einblicke wurden aufgezeigt, die Wurzeln der Bewohner 
des Neubaugebiets so deutlich und damit ein wichtiger Teil der 
eigenen Geschichte.
Zahlreiche andere  Einsätze von Maic Ullmann fanden oft in 
Kooperation mit anderen Gruppen statt, ohne Teamarbeit lässt 
sich manches nicht realisieren.
Die Idee für ein „Haus der Talente“ (HDT) trieb er voran, vor 
allem als Nachbarschaftszentrum (NBZ) gemeinsam mit dem 
Verein für Stadtteilentwicklung u.a.. Offen für Vorschläge und 
Anregungen in seiner Funktion führten seine Aktivitäten zu ei-
ner ganzen Reihe von abwechslungsreichen Angeboten, wie 
die Berichte in der Stadtteilzeitung aufzeigen. 
Stadtweit einmalig zeigt auch der Informationsstand im Elbe-
zentrum am Markttag, wie bürgernah sich dieser Verein dar-
stellt und mit Maic Ullmann weitere Vorstandsmitglieder - ge-
meinsam mit dem Bezirksbürgermeister und Kontaktbeamten 
– für Informationen und Kritikpunkte zur Verfügung stehen.
Edmund Heide

Leserbriefe sind willkommen
Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns über möglichst viele Zuschriften von Ihnen, 
mit denen Sie unsere Stadtteilzeitung lebendig machen und 
uns helfen, Ihre Interessen zu treffen.
Bei Stellungnahmen, die Sie gerne in der „Weststadt aktu-
ell“ veröffentlicht hätten, bitten wir Sie, uns dies deutlich mit-
zuteilen. Wir wollen nichts veröffentlichen, was nur intern an 
die Redaktion gerichtet ist.
Ihr Redaktionsteam

Leserbriefe stellen die Meinung des Autoren dar, nicht unbedingt die der 
Redaktion. Es kann vorkommen, dass Kürzungen bzw. kleine Korrektu-
ren vorgenommen werden, die aber nicht den Inhalt und die Aussage 
verändern.

Im Winter

Der Acker leuchtet weiß und kalt.
Der Himmel ist einsam und ungeheuer. 
Dohlen kreisen über dem Weiher
Und Jäger steigen nieder vom Wald.

Ein Schweigen in schwarzen Wipfeln wohnt. 
Ein Feuerschein huscht aus den Hütten. 
Bisweilen schellt sehr fern ein Schlitten
Und langsam steigt der graue Mond. 

Georg Trakl, 1887 - 1914 
im 1. Weltkrieg gefallen 
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Auspuff – Inspektion – Reifen – Klima 
Schweißarbeiten – Achsvermessung 

Fahrwerk - Steuergerätediagnose 

KFZ-Meisterbetrieb 
Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Alle Marken! 
PKW & Motorrad & Roller 

Fachgerecht zu fairen Preisen! 

4 Rad   -   2 Rad   -   Outboarder 

Probleme in der Schule??
Nachhilfe in 
DEUTSCH, ENGLISCH, MATHE, 
LATEIN, FRANZÖSISCH, PHYSIK, 
RECHNUNGSWESEN

Für ALG II sowie Gering-Verdiener 
kann die Nachhilfe kostenlos erteilt 
werden!!! Alle Formalitäten erledigen 
wir für Sie kostenlos.

Integrations-
sprachkurse 	B1	mit	Zertifi	kat

Berufsbezogene 
Sprachkurse		 B2	mit	Zertifi	kat
 mit Bundesförderung
Genaue Auskünfte erhalten Sie vor Ort

Learn&Live BS/West e.V.
Donaustr. 18
Auskunft Mo.-Fr. 13-18 Uhr 
Telefon 3 89 19 83

Learn&Live
BS/ West e.V.

Wilhelm-Bracke-Gesamtschule feiert 500 Jahre 
Reformation mit einem Projekttag
Anlässlich des 500-jährigen Reformati-
onsjubiläums Ende Oktober, führte der 
7. Jahrgang der IGS einen Projekttag 
durch: Die Schülerinnen und Schüler 
konnten zwischen verschiedenen Pro-
jektgruppen wählen, die von den Lehrern 
angeboten wurden: Holzdruck, Martin 
Luther und die Reformation, Musikgrup-
pe, Darstellendes Spiel, Reformation in 
Braunschweig, Gottesdienstvorbereitung 
und Dokumentation des Projekttages.

Jede Gruppe hatte den Vormittag Zeit, 
sich mit Luthers Ideen und Zielen auf 
verschiedenen Wegen auseinanderzu-
setzen und ein Ergebnis für den gemein-
samen Gottesdienst in der nahgelege-
nen Emmauskirche vorzubereiten. 
Es wurde gebacken, gemalt, Holz be-
arbeitet, man schlüpfte in die Rolle der 

Geistlichen um 1500 oder übte Kirchen-
lieder der damaligen Zeit ein. 
Alles endet mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst, der dank der vielfältigen 
Ergebnisse der Schüler abwechslungs-
reich war und den Geist der Reformation 
für alle lebendig machte. 
Man lernt: Gesamtschüler können 500 
Jahre alte Ideen zum Leben erwecken!
Für den 7. Jahrgang: M. Laurich

Bültenweg 80 / Ecke Göttingstr. · BS

Öffnungszeiten:
täglich von 6:00 bis 23:00 Uhr

www.wäschefrisch.de

Braunkohlwanderung Sonntag, 28.01.2018, 10:00 Uhr
Liebe Freundinnen und Freunde,

wir veranstalten wieder unsere traditionelle Braunkohlwanderung. Wir 
wandern um 10:00 Uhr vom Treffpunkt am Donauknoten bis zur AWO 

Begegnungsstätte in der Lichtenberger Straße.  
Unterwegs machen wir eine kleine Pause zur Stärkung des Gemüts.  

Das Essen ist für 12:30 Uhr vorgesehen. Preis pro Portion: 12 €

Anmeldungen vom 02.01.2018 bis 23.01.2018 nur im Vorverkauf  bei 
Andrea Poganatz, dienstags 14.00-16.00 Uhr in der AWO Begegnungsstät-

te Lichtenberger Str. 24. Telefon: Andrea Poganatz Tel.: 0163/38 47 575

Es grüßt:  Der Vorstand des AWO Ortsvereins BS-West  
 Jörg Hitzmann Vorsitzender

Parkplatz EKZ Elbestraße
Der Parkplatz fällt bis auf einen kleinen 
Bereich weg, weil Aldi seine Verkaufs-
fläche	erweitert.	In	dem	Zusammenhang	
weisen wir noch mal darauf hin, im Park-
haus unbedingt die Parkscheibe zu 
benutzen.

Wir vom Bürgerverein wün-
schen allen Weststädtern 
und Freunden ein gutes 
friedvolles Jahr 2018!

Kommen Sie schwungvoll und 
fröhlich rein.

Das Redaktions-Team Ihrer 
„Weststadt aktuell“ 
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Sie haben die Diagnose -  
Wir unterstützen Sie 

 C Angst vor Untersuchungen und Be-
handlungen zu überwinden

 C Hoffnung zu schöpfen durch per-
sönliche Erfahrungen und eigenes 
Erleben der anderen

 C bei der Überwindung von Isolati-
on und Förderung der Kreativität 
(singen, tanzen, basteln, wandern, 
kochen, etc.)

 C durch Reden und Zuhören
 C durch menschliche Zuwendung, mit 
dem Krebs zu leben

Kontakt:
Annegret Miltz
Tel.: 0531 3105074 
Mobil: 01789204745
selbsthilfe-bei-krebs@gmx.de 
https://shg-bs.jimdo.com/

Selbsthilfe bei Krebs
JEDEN ZWEITEN MITTWOCH IM MONAT 18:00 UHR IM TREFFPUNKT PREGELSTRASSE 11

"Praktische Hilfe im Heim und Garten“
Wir unterstützen Sie jeweils montags!

Kostenlos!
Dieses Angebot richtet sich an ältere oder alleinstehende oder einfach überforderte 
Menschen/Familien. 
Bei Interesse stellen wir gerne den Kontakt zu den „helfenden Händen“ her! Bitte 
melden Sie sich in unserem Nachbarschaftszentrum! 
Elbestraße 45, 38120 Braunschweig, Telefon: 0531 88938430

Sonntags-Café
14. Januar 15 bis 17 Uhr

Wie immer bieten wir Ihnen Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen in unserem 
Bistro an!
Kommen und genießen Sie mit uns ei-
nen schönen Nachmittag. 
Anmeldung bitte bis zum 12.01.

Auslegestellen für die 
Weststadt aktuell

 ¶ Nachbarschaftszentrum (NBZ), 
Elbestr. 45

 ¶ Treffpunkt Pregelstraße 11
 ¶ Treffpunkt Am Queckenberg 1 a
 ¶ KulturpunktWest (KPW) 
Ludwig-Winter-Str. 4

 ¶ Emmauskirche, Muldeweg 5
 ¶ Info-Stand Bürgerverein im Elbe-
zentrum (Do 10-12 Uhr)

 ¶ Netto-Markt in Timmerlah
 ¶ Markt in Broitzem
 ¶ Rewe-Märkte

Hier musste ein Artikel auf Wunsch des Autoren entfernt werden
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Filmabend im Treffpunkt Am Queckenberg
Diesmal zeigen wir einen Film*, der ein einfaches Prinzip erklärt, wie jeder von uns die 
Welt ein wenig besser machen kann
Dazu laden wir Sie herzlich am Donnerstag, 25.01.2017 in den Treffpunkt Am 
Queckenberg ein. 
Der Einlass ist ab 17:00 Uhr, die Filmvorführung startet um 17:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei und für kleine Snacks, Popcorn und Getränke wird gesorgt. Eine kleine 
Spende dafür ist immer willkommen. 

* Aufgrund gesetzlicher Vorgaben dürfen wir nicht öffentlich mit dem Filmtitel werben. 

Frauenhausberatung im Haus der Talente
 ❃ Beratung für Frauen, die von häuslicher Gewalt betroffen oder von häuslicher 

Gewalt bedroht sind. 
 ❃ Beratung für Personen, die sich über häusliche Gewalt informieren und beraten 

lassen möchten. 
In der Beratung informieren wir Sie über Ihre Rechte und Unterstützungsmöglichkei-
ten zum Themenbereich häusliche Gewalt.
Wir zeigen Ihnen Wege auf, wie Sie sich und Ihre Kinder schützen können oder wie Sie anderen Frauen, die von häuslicher Ge-
walt betroffen oder bedroht sind, helfen können. 

Ab Mittwoch, den 10. Januar 2018 können Sie im Haus der Talente, Elbestraße 45 in Braun-
schweig-Weststadt 

immer mittwochs von 11:00 bis 13:00 Uhr 
mit Frau Lippe-Berthold vom AWO Frauenhaus Braunschweig sprechen.
Nach Absprache können auch andere Zeiten vereinbart werden. Terminabsprache über Frauen-
haus 0531 2801234 oder info@frauenhaus-braunschweig.de  

Informationen: www.frauenhaus-braunschweig.de

NEU - Nachbarschaftswerkstatt jetzt 3-mal im Monat
Nach der Eröffnung der Nachbarschaftswerkstatt im Nachbarschaftszentrum „Haus 
der Talente“ in der Elbestr. 45, gab es so viel Zulauf und nicht nur von Bürgern aus 
der Weststadt, dass sich das Team der Werkstatt überlegt hat, einen zusätzlichen 
Termin einzurichten. 
Ab Januar 2018 gibt es jetzt drei Termine der Nachbarschaftswerkstatt:
Jeder 1. Mittwoch im Monat Schule Altmühlstr.   15 – 18 Uhr
Jeder 2. Mittwoch im Monat Nachbarschaftszentrum Elbestr. 45 17 – 20 Uhr
Jeder 3. Mittwoch im Monat Nachbarschaftszentrum Elbestr. 45 17 – 20 Uhr

Wir, das Team der Nachbarschaftswerkstatt freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen ein frohes und gesundes neues Jahr 2018.  
Wir werden, jetzt auch mit dem neuen 3. Termin im Monat und mit Ihnen zusammen 
Ihre defekten Haushaltsgeräte wieder hinbekommen! Und Ihre stumpfen Werkzeuge 
machen wir auch wieder scharf!

Die Stadtentwicklung Weststadt e. V.  und die Mitarbeiter in den Treffpunkten wünschen Ihnen gutes Gelingen im neuen Jahr.

Man sieht sich ...

 

Wir suchen Sie !!  ❃ Sie schätzen eine lebendige Nachbarschaft
 ❃ Sie wollen in Gemeinschaft leben
 ❃ Sie	finden	Ihren	Ruhestand	zu	ruhig,	pflegen	aber	

vielfältige Interessen und möchten sich mit anderen 
austauschen 

 ❃ Sie	finden	gegenseitige	Unterstützung	immer	wichtiger

Wir planen
in	dem	in	Bau	befindlichen	Wohnkomplex	
der Nibelungen Wohnbau GmbH am  
Alsterplatz eine Hausgemeinschaft zu 
bilden
für jeden Bewohner eine eigene abge-
schlossene Wohnung zu mieten und
einen Gemeinschaftsbereich für Zusam-
menkünfte aller Art

Wir sind    
die Wohnprojektgruppe  
"Gemeinsam Wohnen am Alsterplatz"   
 (GbR in Gründung)
derzeit mit einer Kerngruppe von 4 Personen  
und suchen Gleichgesinnte.

Kontakt: 
Regine Wellner, Tel. 0531 87892005 
E-Mail: rwellner-we@t-online.de
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Regelmäßige Angebote in den Treffpunkten und im 
Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente

info@stadtteilentwicklung-weststadt.de www.stadtteilentwicklung-weststadt.de

Kontakte, Öffnungszeiten, Angebote rund um die Arbeit  
der Treffpunkte der Stadtteilentwicklung Weststadt e.V.

PRO Bono
Kostenlose Rechtserstberatung mit RA Stephan Hartmann 

jeder 2. Donnerstag/Monat  12:00-13:00 Uhr im Treffpunkt Pregelstraße

Allg. soziale Beratung:
Treffpunkt Am Queckenberg
 Montag  9:00 bis 12:00 Uhr
 deutsch, polnisch, ukrainisch, russisch, slowakisch, tschechisch

Treffpunkt Pregelstraße 
 Donnerstag  13:00 bis 16:00 Uhr 
 deutsch, russisch, türkisch und englisch

Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente 
 Dienstag  10:00 bis 13:00 Uhr
 ukrainisch, russisch, serbisch, kroatisch, deutsch, bosnisch, 

albanisch
Die	allgemeine	soziale	Beratung	findet	ausschließlich	zu	den	genannten	

Zeiten statt!

Sie suchen Räume für private Feiern 
oder regelmäßige Treffen, wollen ein 
Angebot für Nachbarn und Bekannte 
organisieren oder mal einen Film zei-
gen? 

Dann rufen Sie uns 
in den Treffpunkten an!

Alle Veranstaltungen sind öffentlich und können jederzeit besucht werden.  
Bitte beachten: bei einigen ist eine Anmeldung erforderlich; wenn nicht anders genannt, 

dann in dem jeweiligen Treffpunkt

Montag:
09:00-12:00 Allgemeine soziale Beratung
15:00-17:00 Offene Handarbeiten-Gruppe 

(Häkeln, Stricken)
Dienstag:
10:30-12:30 Seniorentreff 

(09. und 23.01.)
15:30-16:30 Nachhilfe Mathematik 

3. - 5. Klasse 
16:30-17:30 Nachhilfe Mathematik 

6. - 8. Klasse 
18:00-22:00 Schachabend für Jung und Alt
Mittwoch:
09:00-10:30 PC-Kurs (nur mit Anmeldung)
15:00-17:00 Frauengesprächskreis  

(10. und 24.01.)
18:00-19:30 Yoga-Kurs  

(nur mit Anmeldung bei Julia 
Vakhmintseva, 0174 5797366; 
jul@academ.org)

Freitag:
09:00-10:30 PC-Kurs (nur mit Anmeldung) 
15:00-17:00 Der Musikalische Treffpunkt 
17:00-20:00 Spieleabend (05. und 19.01.)

Montag:
08:30-11:30 Krabbelgruppe für Mütter mit 

Kleinkindern
17:00-19:00 Internationaler Männertreff 
Dienstag:
16:30-18:30 Internationaler Frauentreff 
Mittwoch:
09:00-11:00 Schuldnerberatung DRK 

(10. und 24.01.)
10:00-12:00 Nachbarschaftsfrühstück 
18:00-20:00 Selbsthilfe bei Krebs  

(13.01.)
Donnerstag:
11:00-12:30 Gedächtnistraining für 

Senior*innen
12:00-13:00 Pro Bono- Rechtserstberatung 

mit RA Stephan Hartmann 
(nur mit Anmeldung und Ter-
min unter: 88931587!) (11.01.)

13:00-16:00 Allgemeine soziale Beratung 
17:00-19:00 Chorprobe Kalinka
19:00-21:30 Kunst und Kulturtreff 

Braunschweig West      NEU
Freitag:
10:00-12:00 Offener Spiel- und Unterhal-

tungsvormittag
17:00-20:00 Treffen der deutsch-albani-

schen Fraueninitiative Dielli 
(05.01.)

17:00-19:00 Treffen der irakisch-türkisch-
syrischen Frauengruppe 
(12.01.)

16:00-19:00 Treffen der deutsch-brasilia-
nischen Initiative BemBrasil 
(19.01.)

Montag:
10:00-12:00 Seniorenfrühstück
10:00-11:15 Nordic Walking  

„Die Stockenten“ (in eigener 
Regie und nur bei gutem Wet-
ter, Stöcke im Treffpunkt!)

14:30-17:30 English Kids 
(mit vorheriger Anmeldung!)

15:00-18:00 Kindernachmittag*) (bei gutem 
Wetter im Garten des Mehr-
GenerationenHauses, bei 
schlechtem Wetter im MGH) 

6:00-17:00 Sprech- und Infostunde Stadt-
umbau West  
NBZ/HDT (im Winter) 

Dienstag:
10:00-13:00 Allgemeine soziale Beratung
17:00-18:30 Offene Flamenco Tanzgruppe 

(mit Anmeldung bei Joana 
Sander: Joana87@gmx.de)

17:00 -19:00 Offene Nähgruppe – selbst 
Schneidern unter Anleitung

Mittwoch:
10:00-12:00 Spielkreis für Kleinkinder  

(1-3 Jahre) und Eltern  
mit Anmeldung 88938430

 (erst wieder ab 10.01.)
16:00-18:00 Internationaler Frauentreff  
18:00-21:30 Braunschweiger Linux-User-

Group / BS-LUG 
17:00-20:00 Nachbarschaftswerkstatt 

Haus der Talente  
(10. und 17.01.)

17:00-20:00 Sprechstunde Bürgerverein 
(17.01)

Donnerstag:
08:30-10:30 Gemeinsames Frühstück*)

„Jeder bringt sich selber  
etwas mit“ (11. und 25.01.)

15:00-17:00 Spielenachmittag für  
Erwachsene

Freitag:
10:00-11:15 Nordic Walking  

„Die Stockenten“ (in eigener 
Regie und nur bei gutem Wet-
ter, Stöcke im Treffpunkt!)

15:00-17:30 Spielenachmittag für Kinder 
20:00-22:00 Bastelabend*)  

Bitte Bastelideen und Materi-
alien mitbringen (05.01.)

20:00-22:00 Spieleabend*)  
Bitte Spiele, Getränke und 
Knabbereien mitbringen 
(19.01.)

*) Kooperationsangebot mit dem Mehrgeneratio-
nenhaus Ilmweg

Am Queckenberg 1a, 38120 BS
Tel.: 0531 87899420, Fax: 0531 87899423
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de
Mo 09:00-12:00 Uhr Do: 09:00-11:00 Uhr

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS
Tel.: 0531 889315-88/-87, Fax: 0531 88931589
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de 
Mo: 15:00-17:00 Uhr Mi: 10:00-12:00 Uhr

Elbestraße 45, 38120 Braunschweig
Tel.: 0531 88938430, Fax: 0531 88938433
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de
Mo - Fr: 10:00-16:00 Uhr
Montag bis Freitag von 10:00 - 16:00 Uhr 

Offener Bereich mit Bistro-Betrieb

www.baugenossenschaft.dewww.baugenossenschaft.de

Gegen böse 
Energiefresser

Die BBG hat in ihrem Bestand die meisten 
energetisch sanierten Wohnungen.
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„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!

Nette Nachbarn.
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ten gehören daher bei uns zum guten 
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gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de
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